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Phol. B«cfc«rj

Singst du wieder in knospenden Zweigen,
Kleiner Vogel im Rosenhag?
Brichst du flötend das traurige Schweigen.
Das über frierenden Gärten lag?

Deine Stimme erweckt unser Hoffen
Nach der kalten, der trostlosen Zeit.
Strahlende Tore stehen uns offen —
O, wie dehnt sich die Erde so weit!

Birken werden im ^Vinde sich biegen,
Segel sich bauschen, von Brise geschwellt.
Sonnenfroh werden im Sande wir liegen,
Ueber uns blau das unendliche Zelt.

Kleiner Vogel auf laublosem Aste,
^Varte ein winziges ^Veilchen nur:
Bald sind wir alle glückjubelnd zu Gaste
Bei der allgütigen Mutter Natur! ffimncl AnaeW,
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